
7

Die Einbindung von Kräuter-
projekten in das „Seelina”-
Gesamtkonzept ist für die 
Allgäuer Seenland Ge-
meinde Waltenhofen von 
großer Bedeutung. So wird 
bei allen Teilprojekten, in 
Zusammenarbeit mit den 
Tourismusvereinen, das 
Thema „Kräuter” vielgestal-
tig vermittelt, um ein mög-
lichst breites Spektrum aller 
Altersschichten und Ziel-
gruppen zu erreichen. Dies 
geschieht im anerkannten 
„Kräuterdorf Niedersont-
hofen” beispielsweise auf 
Kräuterwanderungen und 
durch die Kräuterwerkstatt. 
Nun steht das jüngste Pro-
jekt, ein Kräuter-Erlebnis-
raum für Kinder, vor seiner 
Fertigstellung. 
Zwischen „Kräuterpark” 
und Kindergarten wird 

dabei auf rund 150 Qua-
dratmetern das Thema 
„Kräuter” umweltpädago-
gisch aufbereitet. Bereits 
in einem frühen Stadium 
der Planung wurden Wün-
sche und Anregungen von 
Kindern im Alter zwischen 
fünf und zehn Jahren auf-
gegriffen und umgesetzt. 
„Grundlage für den Kräu-
ter-Erlebnisraum ist eine 
Kräuterwiese zum Erle-
ben und Wahrnehmen aus 
der Perspektive von aus-
schwärmenden Bienen”, 
erzählt Thomas Schöll. 

Heimische Materialien

Der Schreinermeister und 
Zimmerermeister aus Gop-
prechts hat den Erlebnis-
bereich entworfen und ist 
mit dem Bau der einzelnen 

Elemente aus heimischen 
Materialien beauftragt. 
Ausgangspunkt ist ein „Bie-
nenhaus”, von dem aus mit 
Hilfe einer Hängebrücke 
das „schwebende Fortbe-
wegen” zu den Kräutern 
und Blüten möglich wird. 
Zusätzlich laden auf dem 
Kräuter-Erlebnisspielplatz 
Pendelschaukel und Kno-
tenseil zum „schwebenden 
Verweilen” ein. Auch Blü-
tenstängel und ein Element 
in Form eines Schmetter-
lings können erklettert wer-
den. Der bunte Falter soll 
zur „Artenvielfalt auf der 
Kräuterwiese” beitragen. 
Um den Erlebnisraum für 
die Jüngsten nicht nur kre-
ativ sondern auch vielsei-
tig nutzbar zu gestalten be-
kommt der Platz zusätzlich 
ein Palisaden-Rundell  und 
einen Kräuterblüten-Tisch, 
der auch als Sandspielka-
sten oder für verschiedene 
Kräuterprojekte genutzt 
werden kann.
Die Fertigstellung des Pro-
jekts soll rechtzeitig zu Be-
ginn der Sommerferien er-
folgen. „Dann werden wir 
den Kräuter-Erlebnisraum 
natürlich mit einer offi zi-
ellen Einweihung an die 
jüngsten Bewohner und 
ihre Eltern übergeben”, 
sagt Peter Harsch, Mitglied 
im Gemeinderat Walten-
hofen.

Ein Kräuter-Erlebnisraum 
für die Jüngsten im 
„Kräuterdorf Niedersonthofen“
Weitere Einbindung in das „Seelina-Gesamtkonzept“ kurz vor der Vollendung

Die Modelle zeigen einzelne Elemente, mit denen der Kräuter-Erlebnisraum für Kinder 
mitten im „Kräuterdorf Niedersonthofen” ausgestattet wird. 
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